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Liebe Fußballfreunde, Gäste und
FC Fans,
IIch begrüße Sie und heisse Sie herzlich willkommen,
Danke vor allem der Gemeinde Maulburg und dem TuS
Maulburg ohne die wir nicht „zu Hause“ spielen könnten.
Wie Sie wissen, wird unsere Gemeinde Steinen die
Laufbahn sanieren (Es gibt bereits einige
Verzögerungen) und wir können unsere Spiele nicht zu
Hause austragen. Aus diesem Grund werden wir hier
einige Spiele spielen, und ich danke dem TuS Maulburg
und der Gemeinde Maulburg herzlich für ihr
entgegenkommen. Ein besonderer Gruß gilt unseren
Gästen FSV Rheinfelden sowie den mitgereisten Fans.

Was für ein Spiel werden wir leben ? Werden unsere
Jungs endlich ihren wahren Wert unter Beweis stellen
können?
Gegen den Tabelle-Führer zu spielen, muss eine
zusätzliche Motivation für die Jungs sein, die davon
träumen, zu zeigen, dass der Start der Meisterschaft
nicht akzeptabel ist.
Ja, denn es ist nicht akzeptabel, dummerweise so viele
Punkte zu verlieren, und die Rangliste spiegelt nicht
unsere Kraft und unsere Qualitäten – ohne unseren
Gegnern Respekt zu zollen, die aus unseren Fehlern die
3 Punkte gewonnen haben.
Letztes Wochenende hätten wir 3-1 führen sollen, und
was haben wir getan? Wir gaben unserem Gegner
großzügig den Sieg, der nicht so viel verlangte.
Unsere Trainer sowie die Mannschaft müssen heute
zeigen, dass wir mehr erreichen können, und ich
wünsche uns allen ein erfolgreiches Spiel.

Und was ist mit dem Winterrasen?

Erik erhält bald einen vollständigen und endgültigen
Haushalt. Damit kann Ralf zur Bank gehen und sehen,
ob wir ein Darlehen bekommen können (Mehrheit im
Vorstand hat abgestimmt). Parallel dazu müssen wir den
offiziellen Antrag beim Sportbund stellen mit allen
Unterlagen und Akten. Im gleichen Atemzug werde ich
mit der Gemeinde verhandeln müssen, um den Hartplatz
zur Verfügung für 25 Jahre zu bekommen mit allen
Konditionen, die präsentiert werden.
Sobald alles erledigt ist, Die Verwaltung schlägt dem
Gemeinderat das zu genehmigende Projekt vor und
wenn der Gemeinderat damit einverstanden ist und

zustimmt, sollten wir in der Lage sein, bei der Bank eine
vollständige Akte einzureichen, um nach der Zustimmung
der Bank mit der Baustelle zu beginnen.
Wie Sie bemerken, er läuft und läuft immer etwas und ich
werde nicht nachlassen.

Und unser Stadion?
Am 15. August teilten mir die Verwaltung und der
Bürgermeister mit, dass das Stadion die ganze Saison
gesperrt sein würde. Sie können sich vorstellen, dass ich
das nicht einfach akzeptieren konnte. Also musste ich
den Bösen spielen und Druck ausüben, um
Möglichkeiten zu eröffnen – Ich hasse es, das zu tun,
aber manchmal gibt es keine andere Alternative. Nach
einigen Sitzungen und Dutzenden von E-Mails, konnten
Lösungen gefunden werden und es ist möglich –
ACHTUNG NICHT SICHER - ich wiederhole also, dass
es möglich ist, dass wir ab Mitte Oktober bis Ende der
Saison bei uns zu Hause spielen können. Die endgültige
Antwort wird Ende September erwartet.

Respekt !

Jetzt möchte ich mein Herz öffnen und denen, die mich
verbal angegriffen oder beleidigt haben, sagen, wie die
schreckliche Niederlage unsere erste Mannschaft für
mich ist. Nein, ich bin nicht zufrieden mit unserer Tabelle
und der Art und Weise, und ja ich habe auch momentan
weniger Spass, wenn ich sehe wie wir momentan spielen
und miteinander umgehen.
Aber niemals hört ihr mich, niemals werde ich versuchen,
die Verantwortlichen «zu zerquetschen», denn wir sind
alle verantwortlich.
Also, statt Ihren Zorn respektlos zu zeigen. Motivieren
Sie unsere Jungs, Denn nur
so können sie wieder
Vertrauen gewinnen.

All unseren richtigen und
fairen Zuschauern wünsche
ich viel Freude, sowie
unterhaltsame und
spannende Spiel.
Bitte passt auf euch auf,
bleibt geduldig und gesund.

Eure 1. Vorsitzender Siegfried



Aktive Aktive
Ein Grüß Gott

an alle Zuschauer der heutigen Partie
gegen des FSV Rheinfelden 2.

Unser letztes Heimspiel gegen den FC
Huttingen konnten wir verdientermaßen
mit 4-0 gewinnen.

Lag man schon zur Halbzeit mit 3-0 in
Führung,hat man in der zweiten Halbzeit
nichts mehr anbrennen lassen und kurz
vor Schluss noch mit dem 4-0 durch Luca
Mollo das Sahnehäubchen drauf gemacht.
Die Halbzeitführung wurde durch Yusupha
Barry,Tullio und Matthias Argast
herausgeschossen,aber es war eine
komplette Mannschaftsleistung,die zu
diesem Resultat führte.
Gemeinsam und kompakt hat man in der
Devensive agiert und über die schnellen
Offensivspieler die 3er Kette der Gäste in
arge Nöte gebracht,so konnte man die
ersten 3 Punkte verbuchen,auch wenn
kurz vor dem Spiel unser Kapitän Lukas
Schindowski ausfiel,er musste seine Frau
ins Krankenhaus begleiten. Was zuerst
nicht so schlimm erwartet wurde,stellte

sich als Fussbruch heraus,auf diesem
Wege alles Gute Jessica!

Durch diesen kurzfristigen Verlust
mussten wir,den eigentlichen Zuschauer
des Spiels,Seba in den Kader
berufen,Mike von der AH stellte sich sofort
als Taxifahrer bereit und Seba konnte
seine Ausrüstung zu Hause holen,ihnen
und auch Steffen Lehmann (Bank) von der
Zweiten ein Dankeschön für die
Unterstützung! Nur gemeinsam werden
wir durch die schwierige Saison kommen!

AUSWÄRTSSPIEL IN LIEL

Leider mussten wir ohne Punkte aus Liel
nach Hause fahren. Die Mannschaft
konnte die Euphorie vom letzten Spiel
nicht in weitere Zähler ummünzen. Ein
wenig optimistisch dachten manche
Spieler,man könne auf dem kleinen Platz
den Gegner spielerisch
beherrschen,dieser hat dies jedoch
kämpferisch und läuferisch gut
unterbunden und kam in der
Anfangsphase durch einen Handelfmeter

zur Führung,welcher man dann
80 Minuten hinterherlief und in
der Schlussphase noch das 2-0
kassierte. Wenn man mit
Rheinfelden 2 und Schliengen
die nächsten Gegner
betrachtet,wäre es beruhigend
gewesen,in Liel zu Punkten,
doch jeder Gegner ist zu
schlagen und wir werden wieder
alles reinwerfen um zu den
Punkten zu kommen!

Mit sportlichem Grüeß Lars
Heitzmann

FC Steinen-Höllstein II vs. VFR Bad Bellingen
II 11.09.2021 18 Uhr

Die perfekte 1. Halbzeit boten wir im 2.
Heimspiel gegen die Landesliga-Reserve vom
VFR.

Obwohl ich die Mannschaft zum viertel Mal auf 4
Positionen Umstellen musste kamen wir gleich.

Von Anfang an sehr gut ins Spiel. Wir standen
dieses Mal etwas tiefer und konnten so die
Räume und die Spieler von Bellingen besser
dicht machen, bzw. markieren. Im Ballbesitz
kombinierten wir sicher und ohne Fehlpässe, so
dass wir unsere Flügelspieler und Stürmer
immer wieder gut in Szene setzten, so dass sich
der VFR oftmals nur durch Fouls zu helfen
wusste. So auch in der 18. Minute, als Marcel
nach einem Freistoß das 1:0, durch einem
Schulbuchmäßigen Kopfball, markierte.

Auch danach suchten wir immer wieder die
Lücke in die Spitze und hinter die 4er Kette des
VFR, so dass das 2:0 in der 40. Minuten
(Eigentor) absolut verdient war.

Im zweiten Abschnitt wollten wir so schnell wie
möglich, das 3:0 und die Angelegenheit klar
machen.

Unglücklicher Weiße waren wir aber der 62.
Minuten, durch Gelb-Rot nur noch zu mit 10
Mann unterwegs. Zudem mussten wir Nussi, auf
Grund einer Verletzung, auswechseln, was der
Stabilität der bis dato überragenden Abwehr,

auch nicht guttat. Die letzten 30 Minuten waren
dann geprägt von Hektik, da uns der VFR immer
mehr hinten rein drückte und wir kein adäquates
Mittel fanden, um uns davon zu lösen.

Aber wird tief steht hat ja grundsätzlich die
Chance einen Konter zu fahren, den wir auch
bekamen und von Philipp mit dem 3:0 abschloss.
Das in der 91., durch einen Elfmeter, gefallenen
3:1 war dann nur noch Kosmetik.

Schlussendlich sind die 3 Punkte absolut
verdient an die Heimmannschaft gegangen. Wir
waren nicht nur spielerisch die wesentlich
bessere Mannschaft, sondern und vor allem,
durch die kämpferische und läuferische Leistung
in der 2. Halbzeit fuhren wir den 2 dreier der
Saison ein.

Startelf: Mike, Nussi, Töbi, Steffen, Leon, Seba,
Meikel, Anton, Philipp, Szymi.

Spieler des Tages: Mike (sicherer Rückhalt mit
guten Paraden)

TuS Stetten II vs. FC SH II 18.09.2021 17 Uhr

Nach dem 3:1 gegen die Reserve von Bad
Bellingen, fuhr man mit viel Rückenwind nach
Stetten um den 2. Dreier in Folge einzufahren.
Vor allem nach der top Vorstellung gegen
Bellingen, war dies durchaus realistisch und nicht
nur geträumt.

Unzureichende Möglichkeiten, um das Warm Up
ordentlich zu absolvieren, oder dass es nahezu
30 Grad hatte und wir zum 5ten Mal die
Mannschaft umstellen mussten und der eine oder
andere angeschlagen ins Spiel musste, mögen ja
alles Argumente sein, dass sich ein Spiel etwas
schwierig gestaltet, aber die Vorstellung, die wir
den Zuschauern boten, grenzt schon fast an
Arbeitsverweigerung. Wir hatten null
Laufbereitschaft, keine Zweikampfverhalten, kein
Wille, keine Leidenschaft…. an diesem Samstag
hatten wir einfach gar nichts von dem, was uns 8
Tage zuvor noch so ausgezeichnet hatte! In einer
Saison gibt es oftmals ein Spiel, dass komplett
aus den Fugen läuft, ich hoffe, dass wir unseres
jetzt hatten.

Startelf: Evi, Alex, Nussi, Steffen, Erik, Simon,
Leon, Basti, Berkan, Philipp, Meikel

Spieler des Tages: Zumindest keiner Spieler von
uns.
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• Hofbefestigungen • Verbundsteinarbeiten

• Natursteinarbeiten

Kreisliga A West
Platz Mannschaft Spiele G U V Differenz Punkte

1 FSV Rheinfelden 2 6 6 0 0 13 18
2 SF Schliengen 7 5 2 0 21 17
3 TuS Binzen 7 4 2 1 18 14
4 FC Hausen 7 4 0 3 1 12
5 TuS Lö.-Stetten 7 3 2 2 1 11
6 FC Hauingen 6 2 4 0 12 10
7 SV Todtnau 7 3 1 3 5 10
8 TuS Kleines Wiesental 6 2 3 1 2 9
9 FC Wittlingen 2 5 2 2 1 3 8

10 SV Schopfheim 6 2 2 2 1 8
11 SV Eichsel 7 2 2 3 -5 8
12 SV Weil 1910 2 6 2 2 2 -5 8
13 FV Degerfelden 7 2 1 4 -14 7
14 SV Liel-Niedereggenen 6 2 0 4 -8 6
15 FC Huttingen 6 1 1 4 -13 4
16 FC Steinen-Höllstein 7 1 0 6 -12 3
17 SG FC Wehr-Brennet 2 7 0 0 7 -20 0

Kreisliga B Staffel 1
Platz Mannschaft Spiele G U V Differenz Punkte

1 SV Istein 5 4 1 0 9 13
2 FV Tumringen 5 3 2 0 7 11
3 TuS Lö.-Stetten 2 5 3 1 1 10 10
4 TuS Efringen-Kirchen 2 5 3 1 1 7 10
5 FV Haltingen 4 3 0 1 8 9
6 SG Malsburg/Marzell 5 2 1 2 2 7
7 TuS Maulburg 5 2 1 2 -1 7

8 SpVgg Bamlach-
Rheinweiler 4 2 1 1 -3 7

9 FC Steinen-Höllstein 2 5 2 0 3 -5 6
10 SV Inzlingen 5 1 1 3 -2 4
11 VfR Bad Bellingen 2 5 1 0 4 -4 3
12 T.J.Z. Weil 4 1 0 3 -8 3
13 FC Kandern 4 0 2 2 -4 2
14 SV Wollbach 5 0 1 4 -16 1



Aus der Presse
SV Liel-Niedereggenen agiert
bissig, SF Schliengen sind
torhungrig

Verfolger Tus Binzen und TuS Lörrach-Stetten
verpassen jeweils einen Heimsieg
Die SF Schliengen bleiben in Schlagdistanz zur
Tabellenspitze. Beim FC Huttingen zeigt sich der Favorit
torhungrig. Lokalrivale SV Liel-Niedereggenen holt
derweil seinen zweiten Saisonsieg.

Die Gunst der Stunde nutzten die SF Schliengen,
aktuell auf Rang zwei in der FuЯball-Kreisliga A, West.
Da der Tabellenführer FSV Rheinfelden II spielfrei hatte,
konnte das Team von Alexander Schöpflin den Abstand
zum ersten Platz bis auf einen Punkt verkürzen. "Lucca
Sielaff war gut im Spiel, und Abdoulaye Traore wird von
Spiel zu Spiel stärker", lobte Schöpflin die beiden
Stürmer, die gemeinsam fünf Treffer zum 6:0-
Auswärtssieg beim FC Huttingen beisteuerten. "Sie
bekommen die Tore aber auch über die AuЯen gut
aufgelegt, daher setze ich einen Riesenstrich unter die
geschlossene Mannschaftsleistung."

In der abgebrochenen Vorsaison war Schliengen in
Huttingen noch mit 1:3 unterlegen. "Wir waren im
Trainerteam übereingekommen, dass wir die
Mannschaft dafür sensibilisieren", so Schöpflin. "Die
Jungs kamen aus der Kabine und haben unsere
Vorgaben umgesetzt. Sie haben Huttingen null Komma
null Chancen gegeben, sich zu entfalten." Den
eingeschlagenen Weg wollen die SF im Derby gegen
Liel weiterverfolgen. "Wenn wir abrufen, was wir
können, werden wir in den kommenden Spielen weiter
viel Spaß haben", erklärte Schöpflin.

TuS Binzen mit personellen Sorgen und bei Kontern
zu anfällig

Der TuS Binzen trennte sich 3:3 von Hauingen, blieb
aber auf Tuchfühlung zur Spitze. Trainer Karl-Frieder
Sütterlin standen gleich zwölf Spieler nicht zur
Verfügung – darunter Abwehrchef David Bosek. Spieler
aus der zweiten und sogar dritten Mannschaft füllten die
Lücken. Trotz dieser Umstände notierte der TuS im
Spielverlauf zweimal einen Zwei-Tore-Vorsprung. "Beim
Stand von 3:1 sind wir zweimal in Konter gelaufen – das
ist nicht in Ordnung", sagte Sütterlin selbstkritisch. "Das
müssen wir abstellen, denn wir können nicht davon
ausgehen, in jedem Spiel drei Tore zu schießen."

Mit der Punkteteilung als solche kann Sütterlin leben,

zumal Hauingen in der Schlussminute die Chance zum
Siegtreffer hatte. Eugen Suppes scheiterte an TuS-
Torhüter Benjamin Sänger. Zur Hypothek könnte noch
die Ampelkarte gegen Guido Perrone (90.) werden. Der
Torjäger wird Binzen somit am Mittwoch im
Bezirkspokal gegen Bezirksligist TuS Efringen-Kirchen
(19.30 Uhr) fehlen.

Chris Dunke, Trainer des SV Liel-Niedereggenen,
betrachtete den 2:0-Heimsieg gegen Steinen-Höllstein
als verdient: "Wir haben im Zentrum fast alle
Zweikämpfe gewonnen, waren im Vergleich zu den
Vorwochen bissiger und aggressiver." Ein Handelfmeter
brachte den SV bereits in der sechsten Minute in
Führung (Dunke: "Da haben wir vom Pech der
Steinener profitiert").

Fotos: SV Liel-Niedereggenen feiert 2:0-Sieg gegen
Steinen-Höllstein

Weitere Chancen blieben ungenutzt. Erst in der
Nachspielzeit entschied Robin Völkel nach einem
Freistoß mit seinem zweiten Treffer die Begegnung.
Dunke hob nach dem Erfolg nicht ab: "Wir sind noch
immer in der Lernphase, auch wenn wir allmählich in der
Liga ankommen und die Rückkehrer uns nun mehr
Optionen bieten."

Faik Zikolli: "Wir müssen vor dem Tor gnadenloser
werden."

Faik Zikolli, der Coach des TuS Lцrrach-Stetten, zeigte sich
enttäuscht ьber das Ergebnis gegen den TuS Kleines
Wiesental. Denn den 2:2-Ausgleich erzielten die Gäste
recht spät, in der 85. Minute. Stetten war
ersatzgeschwächt gestartet (Felix Sütterlin verletzte sich
noch beim Aufwärmen). "Durch die vielen Umstellungen
war ich erst unsicher, ob das funktioniert, aber die beiden
neuen Innenverteidiger Matthias Bader und Domenico
Maier haben es überragend gemacht", so Zikolli. "Wie aus
dem Nichts" sei das 0:1 gefallen. Die Gastgeber
schüttelten sich und drehten die Partie mit Toren kurz vor
und nach der Pause. Da es dennoch nicht zum Sieg
reichte, hat Zikolli eine einfache Forderung für die
Zukunft: "Wir müssen vor dem Tor gnadenloser werden."
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Aus der Presse
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Alte und Junge stehen zusammen
Vertreter des FC Steinen-Höllstein haben am Freitag eine Delegation der Seniorengenossenschaft
Steinen (SGS) empfangen, um sich bei ihr für eine Spende in Höhe von 5000 Euro zu bedanken.
Steinen-Höllstein (chs). Die Spende haben die Fußballer bereits im Januar bekommen.
Coronabedingt konnten sich die beiden Vereine aber erst jetzt treffen.
Der Vorsitzende des FC Steinen-Höllstein, Siegfried Keith, dankte der Seniorengenosenschaft für
ihre Spende und händigte ihr im Gegenzug fünf Dauerkarten für die Saison 2021/2022 aus und
versprach, dass die SGS auch in der darauffolgenden Saison Dauerkarten bekommen werde.
Beim Bürgertreff hat die SGS erfahren, dass der Fußballclub großen Wert auf Kinder- und
Jugendarbeit legt. Daraufhin entschied sie sich, dem Verein zu spenden. In der Satzung der
Genossenschaft steht, dass nicht nur Senioren gefördert werden können, sondern auch
Heranwachsende. Ältere und Jüngere müssten zusammen stehen, sagte Birgit Petersen-Mirr,
Vorsitzende der SGS. „Wenn es nicht zwischen den Generationen funktioniert, dann funktioniert gar
nichts mehr“, stellte sie fest. Petersen-Mirr findet es gut, dass der FC einen Winterrasen statt eines
Kunstrasens will. Wie berichtet, sammelt der Verein Geld für diesen Platz. Auf dem Rasenplatz
kann derzeit nicht gespielt werden, weil die Kunststoffbahn, die den Platz einrahmt, abgerissen und
erneuert wird. Im März bis Juli 2022 soll laut Keith die neue Laufbahn aufgebracht und von Mai bis
August 2022 der Sportplatz saniert werden.

Der Verein trägt seine Heimspiele derzeit in Maulburg aus. Eine Dauerlösung sei das allerdings
nicht, sagte Siegfried Keith. „Mein Ziel ist es, dass wir die Hinrunde hier spielen.“ Mit „hier“ meint er
den eigenen Platz.
Wenn der Verein das Geld für den Winterrasen, der auf dem Hartplatz hinter dem Rasenplatz
aufgetragen werden soll, gesammelt hat, kann laut Keith im Frühjahr 2022 mit der Errichtung des
Rasenplatzes und im Idealfall dann ab September 2022 mit dem Spielbetrieb auf dem
Winterrasenplatz begonnen werden.
Allerdings ist sehr ungewiss, ob dieser Zeitplan einzuhalten ist. Im Oktober wollen Vertreter der „AG
Winterrasen“ des FC mit der Gemeindeverwaltung sprechen, um über das weitere Vorgehen zu
beraten.



Interview

100% Regional
100% Ökologisch
100% Günstig
www.naturenergie.de
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Salut Daniel,

Danke für deine Zeit für das Interview.

Kannst Du Dich vorstellen? Wer bist Du Privat ausser „Fussball?
Verheiratet, arbeite in der Qualitätssicherung und gehe gerne Joggen

Fusbball mässig, welcher Weg hat Dir bei uns gebracht?
Nach mehreren Trainerposten u.a. in der Kreisliga A und Beziksliga, fand die Anfrage als Sportlicher Leiter interessant und kam zur richtigen Zeit.

Ich rede jetzt mit den Sportlicherleiter:
Kannst du uns erklären, was du tust, wie viel Zeit du damit verbringst?
Das sind hauptsächlich Aufgaben im Hintergrund, wie Spielergespräche führen, auch mit Externen Spielern, um mittelfristig den Kader im Aktivbereich zu
Vergrößern und auch zu verbessern,
einige Aufgaben wie Spielverlegungen usw. macht noch Erik aber das werde ich nach und nach übernehmen.

Was ist genau kompliziert, anstrengend in dein Amt?
Es ist nichts Kompliziert und anstrengend, aber natürlich zeitaufwendig und man braucht Geduld, um etwas Mittel und Langfristig aufzubauen

Wie sieht die Saison 2021-2022 in deinen Augen?
Nach so vielen Abgängen von Leistungsträgern und vielen Neuzugängen müssen wir schnell zueinander finden, das ist nicht so einfach aber wir werden das
Schaffen, unser Ziel ist es uns von den Abstiegsrängen fernzuhalten und eine neue Mannschaft aufzubauen.

Wie fühlst du dich in diesem Club?
Gut, ich wurde von allen nett aufgenommen

Was ist dein grösster Wunsch an die Zukunft des Vereins?
Das der Winterrasen schnell realisiert werden kann und Sportlich das alle Mannschaften, auch in der Jugend ihre Klasse hakten können und wir in ein bis 2 Jahren
Richtung Bezirksliga schielen können.

Jetzt frage ich den Fussballer und/oder der Trainer:
Was für eine Position hattest Du? Stürmer
Wieviel Tore ungefähr hattest Du gerettet, resp. gemacht? In der Jugend waren es mal 30 in einer Saison
Deine lustige Erinnerung?
Ein Schuss Außennetz war auf einmal im Tor da das Netz defekt war und der Schiedsrichter hat das Tor gegeben obwohl wir ihm gesagt haben das es kein Tor
war.

Jetzt werde ich dir zwei Worte anbieten, und du musst mir sagen, ohne nachzudenken, welcher der beiden dir am besten passt:
Pizza oder Hamburger
Gemüse gegrilt oder Gemüse im Wasser gekocht
Bayern München oder Borussia Dortmund Hamburg
Champions League oder Meisterschaft
Brazil-Deutschland 1-7 oder Barca-Bayern 2-8
Meer oder Ocean
3 unverdiente Punkte oder 0 vollfair Punkt Dann lieber Fair
Gute Kreisliga A oder Abstieg-Kampf im Bezirsliga Abstiegskampf in der Bezirksliga würde ich bevorzugen
Feuer oder Wasser
Mit oder ohne ???
Fakt und pragmatisch oder Emotional

Jetzt kannst Du einfach, ohne Frage und wenn Du willst, an die Leser oder an mir etwas sagen. Willst Du es?
Ich hoffe das alle weiterhin Spaß am unserem Hobby Fußball haben und den FC Steinen-Höllstein weiterhin unterstützen, auch dass wir die Saison zu Ende
Spielen können wünsche ich uns allen.

Daniel, ich wünsche Dir viel Spass und viel Erfolg. Danke dass Du
die Zeit genommen hast für diese Interview.

1. Vorsitzender Siegfried



Winterrasen

Warum brauchen wir einen
Winterrasen?
Unser alter Hartplatz ist nicht mehr nutzbar:

• Er ist im Sommer aufgrund der Trockenheit und im
Winter bei Frost knüppelhart und birgt somit
insbesondere für die kleineren Kicker ein nicht
unerhebliches Verletzungsrisiko.

• Niederschlag fliesst nicht mehr ab und verwandelt
den Platz in eine knöcheltiefe Schlammkuhle.

• Dabei braucht der FC dringend zusätzliche Fläche:
• Weil der Platz für Trainings und Spiele aufgrund der

zunehmenden Anzahl von Sportlern und vor allem
Jugendmannschaften knapp wird…

• Weil sowohl der Stadionrasen als auch die
Trainingswiese regelmäßig gesperrt werden müssen,
da sie sonst bei Überbelastung oder Nutzung nach
starkem Niederschlag Schaden nehmen.

Ein Winterrasen bietet (aufgrund seines besonderen
Aufbaus):

• Optimale, ganzjährige Trainingsbedingungen für
unsere Jugend- und Aktivmannschaften

• wetterunabhängige Wettkampfmöglichkeiten
• alle Trainingseinheiten könnten am Heimatort der

Jugendlichen und Kinder stattfinden, was heute
bereits nicht mehr der Fall ist

• eine Minimierung der Verletzungsgefahr und
Förderung des technischen Spiels

• die dringend notwendige Schonung des
Stadionrasens

• eine umweltschonende Alternative zum Kunstrasen
• zusätzlichen Raum für Breiten- und Leistungssport in

Steinen-Höllstein und den Teilorten
• eine Steigerung der Lebens- und Wohnqualität in

Steinen-Höllstein und den Teilorten

Und so können Sie unsere Jugend und Aktiven unterstützen, um das
gemeinsame Ziel eines grünen Platzes zu erreichen:

11 Euro für Ihre Elf, unter diesem Motto können Sie sich auf unserer Homepage,
www.fcs-h1912.de ihr Stück vom Rasen sichern. Wählen Sie ihren Teil des
Platzes aus den Sie sich virtuell sichern möchten. Sie können sich eine oder
mehrere Parzellen sichern, wenn Sie möchten wird ihr Name oder falls Sie als
Firma mitmachen ihr Logo und eine Verlinkung zu einer Webseite veröffentlicht.

Unterstützen Sie den FC Steinen-Höllstein um unseren Jugend- und Aktivspielern
die Möglichkeit zu geben ihren Sport sicher und mit Spaß auszuüben.

1 Feld

11 Euro

z. B. Ihr Logo

Jetzt Ihre Parzelle
sichern unter fcs-h1912.de
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Aus der Presse
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FC Steinen-Höllstein feiert seinen ersten
Saisonsieg, der dem SV Albbruck hingegen
verwehrt bleibt

Der SV Schopfheim hat das Derby in der Kreisliga
A West gegen den FC Hausen mit 4:1 gewonnen.
Erneut sind die Gäste nach einer Führung aus dem
Tritt gekommen. In der Ost-Staffel ist derweil SV
BW Murg in die Erfolgsspur zurückgekehrt. Gegen
den SC Lauchringen gewinnt der Favorit indes
ohne zu glänzen.

Ein Vorsprung sollte jedem Fußballer eine Freude
sein. Doch beim FC Hausen sieht Atilla Ürgen
derzeit "die Angst vor der Führung". "Wir können
ein 1:0 nicht verwalten", konstatierte der Trainer
nach dem 1:4 in der Kreisliga A West beim SV
Schopfheim. "In den ersten 15 Minuten ließen wir
zu viel zu, Hausen war am Drücker", befand SVS-
Coach Uwe Kraehling. Nach dem 1:0 (Fritzsche/9.)
aber "ging gar nichts mehr", klagte Ürgen. "Das
sind Phasen, in denen man Verantwortung
übernehmen muss." Diese Qualität gelte es zu
erarbeiten.

Zum vierten Mal in Folge geriet der FCH nach
Führung in Rückstand. "Unser Abwehrverhalten war
Wahnsinn, die Schopfheimer sind ja nicht an uns
vorbeigerannt, sondern gegangen", stufte Ürgen die
Leistung als "desolat" ein. Schopfheim drehte die
Partie (2:1/20.), traf früh zum 3:1 (52.) und hätte
höher gewinnen können. "Wir haben wir in der
zweiten Halbzeit zu viele Konter nicht zu Ende
gespielt", verwies Kraehling auf fehlende
Automatismen aufgrund der derzeit regen
personellen Wechsel. "So würfelst du die Truppe
und Taktik Woche für Woche durcheinander", im
Konterspiel werde dann "zu schnell zu viel gewollt".
Aus Karlsruhe zum Derby angereist war das
Studententrio Jonas Waßmer, Michael Diefenhardt
und Torhüter Adrian Sciuto, der sich sehr
kommunikativ präsentierte. Was Kraehling auch
erwartet, "er ist der elfte Feldspieler und muss
seine Vorderleute lenken. Das ist obligatorisch im
heutigen Torhüterspiel". Auf FCH-Seite rückte
Verteidiger Daniel Berger für den verletzten Michael
Brunner ins Tor (33.). "Er hat seine Aufgabe
souverän gelöst", so Ürgen, der zu dieser Saison
vom SVS-Nachwuchs zum FV Lörrach-Brombach
wechselte und dort die U 14 in der C-Junioren-
Landesliga coacht.
Personelle Verbesserung wirkt sich positiv für
Steinen-Höllstein aus
Der FC Steinen-Höllstein hat dank des Ferienendes
wieder personelle Alternativen, und dies wirkte sich
bereits aus: Der erste Saisonsieg fiel mit 4:0 gegen
Huttingen recht deutlich aus. "Wir haben stark
verteidigt, nichts zugelassen, viel Laufarbeit im
Mittelfeld verrichtet und konnten die Huttinger
Dreierkette ein ums andere Mal in Verlegenheit
bringen", berichtete Trainer Lars Heitzmann. Mit
dem klaren Erfolg habe seine Mannschaft
ordentlich Selbstvertrauen getankt. "Und das war
wichtig, denn wir haben einige Brocken vor der
Brust", so Heitzmann.
Der höchste Sieg des Spieltages gelang dem FC
Hauingen mit dem 10:1 gegen Degerfelden. "Wir
waren von Anfang an präsent, haben viel Druck

entwickelt und waren hocheffizient", sagte Trainer
Mick Fahr. "Fast jeder Schuss war ein Treffer."
Neben dem vierfachen Torschützen Eugen Suppes
überzeugte den Coach die Abwehrkette mit Joshua
Vogt, Jonas Wagner und Janis Mikulcic. Die Gefahr
der Selbstüberschätzung sieht Fahr nach dem
Kantersieg nicht: "Wir haben auch im Pokal gegen
Hausen 12:1 gewonnen, und die Jungs sind nicht
abgehoben." Gleichwohl hofft er auf einen Schub
für die anstehenden Aufgaben (Binzen, Stetten).

Giorgio Beltrani, Trainer des SV Eichsel,
betrachtete den 1:0-Heimsieg über Todtnau als
"hochverdient": "Todtnau hätte sich nicht
beschweren können, wenn wir zur Pause 3:0
geführt hätten." Allerdings verzeichneten die Gäste
unmittelbar nach Wiederanpfiff zwei
Aluminiumtreffer. "Dann wären wir selbst schuld
gewesen, weil wir so viele Chancen nicht genutzt
haben", fand Beltrani. Für den ersten Heimsieg der
Saison sorgte Dennis Baumgartner in der 73.
Minute. Der "Knipser" der vergangenen Jahre hat
infolge von Prüfungsstress derzeit etwas
Trainingsrückstand. "Vielleicht ist nun der Knoten
geplatzt, sodass er auch gegen Weil wieder trifft",
hoffte Beltrani.
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Aus der Jugend

Fast alle Mannschaften, wo immer ein
Trainer da war, haben durch die
Sommerferien durchtrainiert. So konnten
wir allen Kindern und Jugendlichen, die
nicht die Möglichkeit hatten, auf Reise zu
gehen, in der „ruhigen Zeit“ etwas
„Beschäftigung“ bieten.

In den Vorbereitungsspielen zur neuen
Saison gab es, wie immer, Licht und
Schatten. Ziel war auch weniger gute
Ergebnisse zu erzielen, sondern
vielmehr aus vielen neuen Spielern
„echte Teams“ zu bilden und das eine
oder andere auszuprobieren.

So gab es bei den D2-Junioren zwei
deftige Niederlagen gegen den FC
Wallbach und den TuS Binzen2. Und im
ersten Saisonspiel musste man ein 0:5
bei der SG Grenzach-Wyhlen 2
hinnehmen.
Unsere D1-Junioren verloren im Juli im
Freundschaftsspiel noch mit 1:4 gegen
den FC Schönau. Bis Mitte September
hat sich die Mannschaft jedoch so weiter
entwickelt, dass sie den gleichen Gegner
im Bezirkspokal am Rande einer
Niederlage hatte und nur mit viel Pech
und erst in der Verlängerung mit 2:3 die
Segel streichen musste. Im ersten
Saisonspiel gegen den SV Weil 2 musste
man jedoch nach der 0:10-Niederlage
einen Klassenunterschied erkennen
lassen.

Mit drei Niederlagen in der Vorbereitung
starteten unsere C1-Junioren ins
Rennen. Dass man aus den Fehlern in
diesen ersten Spielen bereits gelernt hat,
zeigten sie dann aber beim 14:0 gegen
des FC Hauingen und mit einem 6:5-
Sieg im ersten Saisonspiel bei der SG
Murgtal. Trotz dem knappen Ergebnis
kann man aber attestieren, dass unsere
C1-Junioren die klar bessere Mannschaft
war und Murgtal nur durch leichtfertige
Fehler und viel Pech unsererseits das
Ergebnis erträglich halten konnte.

Unsere C2-Junioren erlitten im einzigen
Vorbereitungsspiel ein 2:4 gegen die SG
Wiesental 2 und starten am 25.09. ins
Saisonrennen.

Nur knapp verloren unsere komplett neu
formierten B-Junioren mit vielen
Neuzugängen ihre ersten drei
Vorbereitungsspiele (3:4 gegen SG
Todtnau, 2:3 gegen FVLB 2 und 2:5
gegen TuS Binzen 2) ehe sie im letzten
Vorbereitungsspiel gegen die SG
Fahrnau mit 3:2 den ersten Sieg
heimfahren konnten. Im ersten hart
umkämpften Saisonspiel gab es jedoch
eine unglückliche 0:1-Niederlage gegen
die SG Klettgau.
Das erste Vorbereitungsspiel der A-
Junioren auf der Heimreise von der
Sportschule Steinbach musste leider
wegen eines Unwetters abgebrochen
werden. Danach konnte aber das erste
(komplette) Spiel gegen den SV Weil 2
mit 6:1 gewonnen werden. Einigermaßen
ersatzgeschwächt musste man dann
noch eine 1:3-Niederlage beim TuS
Binzen 2 hinnehmen. Völlig
ausgewechselt schien die Mannschaft
dann beim 2:2 n.V. gegen den
Landesligisten VfB Waldshut im
Verbandspokal, was unseren A-Junioren
die zweite Runde bescherte. Auch das
erste Saisonspiel der A-Junioren konnte
mit einem 8:2-Sieg bei der SG
Grenzach-Wyhlen erfolgreich gestaltet
werden.

Alles in allem sind wir guter Dinge, dass
die D1-Junioren in der Kreisliga und die
C1- und B-Junioren in der Bezirksliga die
Klasse halten werden und die A-Junioren
in der Bezirksliga vielleicht sogar vorne
mitspielen werden.

Autor: Adrian Römer (Jugendleiter)




